Stand: 14.01.2019

	1. Ausbildungsjahr
	Metallbauer / Metallbauerin

	Bündelungsfach
	Fertigungselemente und Fertigungstechniken, Technische Mathematik, Deutsch

	Lernfeld 2: Fertigen von Bauelementen mit Maschinen
	70 UStd.

	Lernsituation Stahlgelenke fertigen
	30 UStd.

	Einstiegsszenario 
Die Firma „Fichte & Eiche“ stellt für Kunden Verschläge (siehe Abbildung 1) in verschiedenen Größen und Formen her. Um die Abdeckplatten beweglich gestalten zu können, will die Firma die dargestellten Stahlgelenke in ihr Sortiment mit aufnehmen.
Sie absolvieren gerade Ihr Praktikum und sollen nun Ihren Arbeitskollegen bei der Fertigung der Stahlgelenke (siehe Abbildungen 2-4) helfen. 
	Handlungsprodukt/Lernergebnis
· Inhalte verschiedener Fertigungsverfahren
· Technische Zeichnungen lesen und erstellen

· 3D Bauteile konstruieren und drucken
· Kommunikation via E-Mail und Arbeitspläne schreiben

	Wesentliche Kompetenzen
Fachkompetenz: 
Die SuS 
· entnehmen Informationen aus technischen Unterlagen, 
· wenden grundlegende Darstellungsregeln an, 

· erstellen und ändern Teilzeichnungen sowie Skizzen für Bauelemente einfacher Baugruppen (eventuell rechnergestützt), 
· werten Arbeitspläne aus, 

· lernen maschinelle Fertigungsverfahren kennen 
Sozialkompetenz: Die SuS präsentieren die Arbeitsergebnisse
Methodenkompetenz: Kugellagermethode, Die SuS erstellen und präsentieren eine rechnergestützte Präsentation 
Medienkompetenz: Die SuS nutzen ein CAD-Programm(Inventor), den 3D Drucker, ein Schreib- sowie ein Präsentationsprogramm
	Konkretisierung der Inhalte
· Fertigungsverfahren: Sägen, Feilen, Bohren, Senken, Gewindeschneiden, Reiben, Drehen (kann entfallen, durch Vereinfachung der LS indem es bereits einen vorgefertigten Rohling der Gelenkgabel gibt), 
· Arbeitsabläufe strukturieren, 
· Toleranzen, 

· Passungen, 
· Technische Kommunikation (Zeichnungsangaben), 
· CAD Einzelteile (3D und 2D) : Fertigungsgerechte Zeichnungen erstellen und normgerecht bemaßen, 
· Digitale Daten für das Muster (3D-Druck) erstellen, 
· 3D Druck

	Lern- und Arbeitstechniken
Toleranzen, Passungen, Auswahl und Anwendung von maschinellen Fertigungsverfahren, 3D-Drucktechnik, CAD (3D und 2D)

	Unterrichtsmaterialien/Fundstelle
Basisqualifikationen Metalltechnik (Verlag Handwerk und Technik); Tabellenbuch für Metallbautechnik (Europa Lehrmittel), Metallbau- und Fertigungstechnik (Europa Lehrmittel) 

	Organisatorische Hinweise
PC Raum mit CAD-Programmen, 3D Drucker


Medienkompetenz, Anwendungs-Know-how, Informatische Grundkenntnisse 
Name des Berufskollegs: Paul-Spiegel-Berufskolleg Warendorf

Autor: Gerrit Reinhard

Situationsbeschreibung:
Die Firma „Fichte & Eiche“ stellt für Kunden Verschläge (siehe Abbildung 1) in verschiedenen Größen und Formen her. Um die Abdeckplatten beweglich gestalten zu können, will die Firma die dargestellten Stahlgelenke in ihr Sortiment mit aufnehmen.

Sie absolvieren gerade Ihr Praktikum und sollen nun Ihren Arbeitskollegen bei der Fertigung der Stahlgelenke (siehe Abbildungen 2-4) helfen.[image: image2.png]
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Stückliste Stahlgelenk

	Pos.
	Menge
	Einheit
	Benennung
	Sachnummer/Normkurzbezeichnung
	Bemerkung

	1
	1
	Stck.
	Gelenklasche
	Fl EN 10278 - 125 x 45 x 45
	C 45 E

	2
	1
	Stck
	Gelenkgabel
	Rd DIN EN 10060 - Ø50 x 135
	E 295

	3
	1
	Stck
	Bolzen
	ISO 2341 – B – 20 x 85
	St

	4
	4
	Stck
	Zylinderschraube
	DIN EN ISO 7984 – M8 x 35
	8.8

	5
	1
	Stck
	Sicherungssplint
	Din 94 – 6,3 x 35
	St

	6
	1
	Stck
	Scheibe
	DIN 1440 - 24
	St


Ablauf der LS Stahlgelenk:
1. Die SuS erstellen in Kleingruppen einen Arbeitsplan (Mind Map, Fischgrätendiagramm, …) zur LS Stahlgelenk. Dieser soll alle Fertigungsverfahren, Zeichnungsangaben und Arbeitsabläufe enthalten, die aus den Zeichnungen entnommen werden können.

a. Fertigungsverfahren: (Drehen kann entfallen, durch Vereinfachung der LS indem es bereits einen vorgefertigten Rohling der Gelenkgabel gibt), Sägen, Feilen, Bohren, Gewindeschneiden, Reiben

b. Arbeitsabläufe strukturieren

c. Toleranzen, Passungen

d. Technische Kommunikation (Zeichnungsangaben)

2. Die SuS informieren sich in ihren Kleingruppen über die Themen (siehe Arbeitsplan) und erstellen ein „Bodybook“ mit allen gefundenen Informationen.

3. Austausch der Informationen unter den Kleingruppen.
4. CAD Einzelteile (3D und 2D) erstellen
a. Fertigungsgerechte Zeichnungen erstellen

b. Daten für das Muster (3D-Druck) erstellen

5. Ein Muster (3D-Druck) wird hergestellt.

6. Reflexion der LS Stahlgelenk
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Indikator

Grad der 

UmsetzungKommentar

2CAD (3D / 2D) / 3D-Drucker

2

E-Mail / Word / CAD (3D / 2D) /

3D-Drucker

1Datenschutz, CAD, E-Mail

3Ja

3Word, Excell, Power Point

2CAD (Inventor)

3

Word, Excell, Power Point,

CAD (Inventor)

2CAD und 3D Drucker

33D-Drucker

2moodle

1CAD (Inventor)

2Windows; Schulnetzwerk

2Windows; Schulnetzwerk

2Windows; Schulnetzwerk

0

1CAD (Inventor)

0

2CAD (Inventor) und 3D Drucker

Lernsituation



Skala:

3 

≙

 trifft voll zu

2 

≙

 trifft überwiegend zu

1 

≙

 trifft kaum zu

0 

≙

 trifft nicht zu

Hinweis:

Bitte nutzen Sie nebenstehende Skala für die Beurteilung des 

Grads der Umsetzung.

Berücksichtigen Sie bei der Beurteilung bitte die konkrete 

unterrichtliche Umsetzung der Lernsituation.

Evaluation

Lernfeld

Bildungsgang

Bei der Erarbeitung nutzen die SuS zeitgemäße 

Hardware.

Bei der Erarbeitung nutzen die SuS 

fachbereichsspezifische Hardware.

Die SuS reflektieren den Einfluss der genutzten 

Hard- und Software auf ihre berufliche Tätigkeit.

Die SuS reflektieren den gesellschaftlichen 

Einfluss der genutzten Hard- und Software.

Die SuS reflektieren den Einfluss der genutzten 

Hard- und Software auf ihre persönliche 

Lebenswelt.

Für die Beurteilung des Einflusses zeitgemäßer 

Hard- und Software entwickeln die SuS Kriterien.

Technische Gefahren und Risiken der genutzten 

Hard- und Software werden thematisiert.

Die SuS nutzen das Internet zur 

Informationsbeschaffung.

Die SuS nehmen Individuelle Konfigurationen 

von Software vor.

Die SuS konfigurieren fachbereichsspezifische 

Software.

Die SuS vernetzen unterschiedliche 

Hardwaresysteme.

Medienkompetenz

(vgl. S. E.2)

Anwendungs-Know-how

(vgl. S. E.2)

Informatische Grundkenntnisse

(vgl. S. E.2)

Nutzung von Groupware als kooperative 

Unterrichtsform außerhalb des Klassenzimmers.

Die SuS berücksichtigen die Anforderungen des 

fachlichen Datenschutzes.

Die SuS berücksichtigen die Anforderungen des 

persönlichen Datenschutzes.

Die SuS setzen die Anforderungen der 

Datensicherheit für den Schutz 

fachbereichsspezifischer Daten um.

Die SuS setzen die Anforderungen der 

Datensicherheit für den Schutz persönlicher 

Daten um.

Die Grundlagen algorithmischer 

Programmierung sind in der LS integriert.

Bei der Erarbeitung nutzen die SuS zeitgemäße 

Präsentations-, Textverarbeitungs- und/oder 

Tabellenkalkulationssoftware.

Bei der Erarbeitung nutzen die SuS zeitgemäße, 

fachbereichsspezifische Software.

Die SuS arbeiten mit unterschiedlichen 

Dateiformaten.

Die SuS gewährleisten den Datenaustausch 

zwischen unterschiedlichen Systemen. 
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bezüglich der Förderung digitaler Schlüsselkompetenzen

Grad der

Umsetzung

Medienkompetenz0,33

Anwendungs-Know-how0,75

Informatische Grundkenntnisse0,42

Evaluation der Lernsituation

MedienkompetenzAnwendungs-Know-howInformatische

Grundkenntnisse

Grad der Umsetzung


Abbildung � SEQ Abbildung \* ARABIC �1�: Verschlag





Abbildung � SEQ Abbildung \* ARABIC �2�: Gelenklasche





Abbildung 3: Gelenkgabel





Abbildung 4: Zusammenbau Stahlgelenk
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